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Kreisliga Herren Gruppe 05

SV Velber III : TuS Gümmer V 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TuS Gümmer V in der Kreisliga 
Herren Gruppe 05

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TuS Gümmer V am vergangenen
Freitag in der Kreisliga Herren Gruppe 05 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Velber III.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Hübner / Schmidt. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um den
Einser Stefan Hübner nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der Start in die Partie hätte für
Rathjens / Zhani besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Stronk / Wille noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Wichmann / Wustrack beim 2:3 gegen
Hübner / Schmidt leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Beim 11:8, 11:9, 12:10 gegen Grondey / Meyer fanden Neumann / Sattler
indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Jan
Simon Rathjens dann bei der 1:3-Niederlage gegen Matthias Stronk hinnehmen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Florian Wichmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Stefan Hübner ab dem Start. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich Mohamad-Malik Zhani im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Ulrich Wille. Lange mit Ulrich Schmidt ringen musste Daniel Neumann in einer auf Basis der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Martin
Sattler konnte im Spiel gegen Holger Meyer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Tobias Wustrack und Thomas
Grondey, ehe sich der Spieler des SV Velber III in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Hübner wurden
Jan Simon Rathjens indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit hat Rathjens nun ein 17:4 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Einen umkämpften Sieg feierte dann
indessen Florian Wichmann beim 3:2 gegen Matthias Stronk, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mohamad-Malik Zhani gegen Ulrich Schmidt hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Mittlerweile stand es damit 6:6. Passende spielerische Mittel hatte Daniel
Neumann letztlich parat, um Ulrich Wille zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Martin Sattler gegen
Thomas Grondey, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas Grondey jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Damit hat Sattler nun ein 14:6 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Tobias Wustrack bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Holger Meyer dann doch niedergerungen
worden. Nach diesem Einzel steht Wustrack somit bei 5 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Meyer ein 9:6 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Rathjens /
Zhani hatten gegen Hübner / Schmidt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TuS Gümmer V war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Velber III am 04.04.2024 gegen den TSV Barsinghausen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.04.2024 gegen den TTV 2015 Seelze IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Velber III

Doppel: Rathjens / Zhani 1:1, Wichmann / Wustrack 0:1, Neumann / Sattler 1:0 
Einzel: J. Rathjens 0:2, F. Wichmann 1:1, M. Zhani 0:2, D. Neumann 2:0, M. Sattler 1:1, T. Wustrack
1:1 

 TuS Gümmer V
Doppel: Hübner / Schmidt 2:0, Stronk / Wille 0:1, Grondey / Meyer 0:1 
Einzel: S. Hübner 2:0, M. Stronk 1:1, U. Schmidt 1:1, U. Wille 1:1, T. Grondey 1:1, H. Meyer 1:1


